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Einleitung

Ziel dieser Arbeit ist es, die betriebsstättenbezogene Vorschrift des § 1 Abs. 5
AStG (in Verbindung mit § 1 Abs. 4 AStG) einer eingehenden Analyse zu unter-
ziehen. Diese Vorschrift, die im Jahr 2013 Eingang in das Gesetz fanden, dient der
nationalgesetzlichen Umsetzung und Verankerung eines internationalen Konzepts
der Zuordnung von Einkünften eines Einheitsunternehmens zu Betriebsstätten, dem
auf Ebene der OECD entwickelten Authorised OECD Approach (AOA). Als
Grundlage für eine Untersuchung von § 1 Abs. 5 AStG wird daher im ersten Kapitel
der AOA erläutert. Zunächst wird die Genese des AOA im Kontext der internatio-
nalen Bemühungen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung von Unternehmensge-
winnen im 20. Jahrhundert dargestellt. Dabei wird auch überprüft, inwiefern die
Grundgedanken des AOA sich historisch verankern lassen. Sodann werden die
verschiedenen Einzelschritte des AOA sowie seine Funktionen in Doppelbesteue-
rungsabkommen dargestellt und gewürdigt.

Das zweite Kapitel hat eine Scharnierstellung inne zwischen dem ersten, auf den
AOA bezogenen, Kapitel und dem dritten Kapitel, in dem § 1 Abs. 5 AStG im
Einzelnen analysiert wird. Im ersten Teil wird dargestellt, warum die Entwicklung
des AOA auf Ebene der OECD eine Änderung im nationalen Recht erforderlich
machte. Im zweiten Teil wird die methodische Basis für das dritte Kapitel gelegt,
indem untersucht wird, inwieweit für die Auslegung von § 1 Abs. 5 AStG die
Möglichkeit der historischen Auslegung anhand einer Gesetzesbegründung besteht
und ob die den AOA betreffenden OECD-Dokumente zur Auslegung herangezogen
werden dürfen. Der dritte Teil des zweiten Kapitels soll einen Überblick darüber
geben, in welchem Kontext die betriebsstättenbezogenen Regelungen des § 1 AStG
anzuwenden sind. Im vierten Teil wird untersucht, wie weit die Anwendung von § 1
Abs. 5 AStG geht und welche Funktion § 1 Abs. 5 AStG in diesem Kontext innehat.

Im dritten Kapitel werden Tatbestand und Rechtsfolgen der betriebsstättenbe-
zogenen Regeln des § 1 AStG selbst untersucht. Der AOA sieht vor, dass eine Be-
triebsstätte zur Einkünftezuordnung für Zwecke eines Doppelbesteuerungsabkom-
mens (DBA) als selbstständiges und unabhängiges Unternehmen fingiert wird.
Hierfür sind der Betriebsstätte Personalfunktionen, Vermögenswerte, Chancen und
Risiken sowie Dotationskapital zuzuordnen. Im Anschluss daran sind die externen
und internen Geschäftsvorfälle, an denen die Betriebsstätte beteiligt ist, zu identi-
fizieren. Für die internen Geschäftsvorfälle sind fremdvergleichskonforme Ver-
rechnungspreise zu ermitteln. All diese Schritte finden sich auch im Tatbestand von
§ 1 Abs. 5 AStG und werden im dritten Kapitel untersucht. Der Positionierung der
den AOA umsetzenden Regeln in der Korrekturvorschrift des § 1 AStG ist es ge-



schuldet, dass daneben weiteres Tatbestandsmerkmal das Vorliegen einer Einkünf-
teminderung oder Einkünfteerhöhung ist; auch dieses wird im dritten Kapitel un-
tersucht. Der letzte Teil des dritten Kapitels schließlich behandelt die Rechtsfolge
von § 1 Abs. 5 AStG. Im vierten Kapitel wird als Spezialthema die Anwendung von
§ 1 AStG auf Personengesellschaften untersucht. Das fünfte Kapitel schließt mit
einer Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse ab.
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Kapitel 1

Der Authorised OECD Approach

Die betriebsstättenbezogenen Vorschriften des § 1 AStG wurden infolge der
Entwicklung des AOA auf Ebene der OECD eingeführt. Daher wird im Folgenden
der AOA einer eingehenden Analyse unterzogen. Die Untersuchung beginnt mit
einer historischen Darstellung des Rahmens, in dem der AOA entstanden ist, nämlich
der internationalen Bemühungen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung von Un-
ternehmensgewinnen (unter A.). Unter B. wird die Ausgestaltung des AOA im
Einzelnen beschrieben.

A. Entstehungsgeschichte
des Authorised OECD Approach

Die Entstehungsgeschichte des AOA lässt sich bis zu den ersten supranationalen
Mustern für Abkommen zur Vermeidung von Doppelbesteuerung (Doppelbesteue-
rungsabkommen – DBA) zurückverfolgen. Im Folgenden wird nach einer kurzen
methodologischen Einführung (unter I.) als erstes die Geschichte der DBA auf su-
pranationaler Ebene dargestellt, zunächst unter der Ägide des Völkerbundes und
dann unter dem Dach der OEEC/OECD (unter II.). Sodann werden zwei für die
Entwicklung des AOA besonders relevante Themen speziell beleuchtet, nämlich die
Behandlung von Einheitsunternehmen (unter III.) und die Behandlung verbundener
Unternehmen (unter IV.). In diesem Zusammenhang wird untersucht, inwieweit sich
die zwei wesentlichen Grundgedanken des AOA, die Selbständigkeitsfiktion und die
Unabhängigkeitsfiktion der Betriebsstätte, historisch verankern lassen (unter V.).

I. Methode der historischen Untersuchung

Im Rahmen der historischen Untersuchung ist darauf zu achten, dass den histo-
rischen Abkommensmustern der damals zeitgenössische Bedeutungsgehalt beige-
messen wird. Dies entspricht der historisch-kritischenMethode, nach der eine Quelle
in ihrem zeitgenössischen Kontext zu untersuchen ist. Würde man dagegen einer
historischen Quelle von Vornherein ein heutiges Verständnis beimessen, so würde
das Resultat dieser Vorgehensweise die Quelle nicht in ihrer historischen Bedeutung




